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Kurzprotokoll Vorstandssitzung Kleintiere Schweiz vom 11. Januar 2014 

 Für die Jugendmeisterschaft 2014 in Altdorf haben 169 jugendliche 

Ausstellende insgesamt 514 Tiere gemeldet; etwas weniger als an den 

vorangegangenen Meisterschaften in Langnau und Wattwil. An der Tell-

Stafette können die teilnehmenden Jugendlichen ihre Wünsche zu Jugend und 

Nachwuchs, Fragen zur Bedeutung des Hobbys und des Vereins sowie zum 

Thema Ausstellungen beantworten. 

 

 Ab Mitte Januar wird das Jugendlager 2014, Standort Sedrun, in der „Tierwelt“ 

und auf der Homepage Kleintiere Schweiz ausgeschrieben. Für das 20-Jahre-

Lagerjubiläum wird ein Spezialprogramm zusammengestellt. 

 

 Für die von regionalen TV-Sendern ausgestrahlte Sendung „tierisch“ wurden 

einige Themen für das Jahr 2014 vorgeschlagen. 

 

 Der Vorstand will die Verbandsnachricht weitere Ausbauen und auch das 

Layout wurde überarbeitet.  So werden bei dem geplanten Ausbau der 

Verbandsnachrichten künftig 24 Seiten gedruckt. Die Mehrkosten erachtet der 

Vorstand als eine berechtigte Investition in die Verbandskommunikation. 

 

Für das Jubiläumsjahr 125 Jahre Tierwelt, vom 14.06.2015 bis 16.06.2016, 

erarbeitet eine Arbeitsgruppe verschiedene Programmideen wie Wettbewerb 

für Kinder, Leseraktion, Jubiläumsnummer, Gala für Prominenz aus 

Wirtschaft, Politik und Verband usw. 

 

 Der Vorstand hat die Titelbild-Aufmachung, Titelseitenanrisse und 

Berichterstattung der „Tierwelt“ eingehend diskutiert, insbesondere vor 

nationalen Ausstellungen der Fachverbände. Die Meinungen liegen noch weit 

auseinander. Das Thema wird für die Sitzung im März nochmals auf die 

Traktandenliste gesetzt. In der Zwischenzeit wird sich auch die 

Marketingkommission nochmals damit beschäftigen. 

 

 Tierwelt-Shop: 2013 mussten keine Betreibungen eingeleitet und kein Verein 

gesperrt werden. 

 

 Die IG Meerschweinchen verlangt diverse Änderungen im Ausstellungs-

programm. Diese werden an der April-Sitzung der EDV-Zuständigen der 

Ausstellungsprogramme behandelt. Die Fachverbände sind gebeten, ihre 

Wünsche bis Ende März zu melden. 
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 Protokollführung Büro- und Vorstandssitzungen: wird ab sofort wieder vom 

Sekretär Kleintiere Schweiz übernommen. 

 

 Der Vorstand hat die Entschädigungen allgemein reduziert. Es wurde dazu ein 

Wiedererwägungsantrag der Kommission Tiergesundheit und Tierschutz 

eingereicht. Dem Wiedererwägungsantrag konnte der Vorstand in Teilen 

zustimmen. Ansonsten bleiben die reduzierten Ansätze unverändert. 

 

 Ein vom Büro des Vorstandes eingebrachte Anpassung der Fahrten mit dem 

öffentlichen Verkehr, nämlich wechseln auf Bahnfahrten 2. Klasse und 

Halbtax-Abo oder Beitrag GA, lehnte der Vorstand ab. 

 

 Dem Förderverein Bauernhoftiere auf dem Ballenberg wird der im Budget 

2014 enthaltene Sockelbeitrag bewilligt. 

 

 Der Vorstand nahm Anpassungen im Reglement über die finanzielle Unter-

stützung beim Bau von Kleintieranlagen vor. Er präzisierte die Vergabe-

Kriterien im Reglement sowie die Ergänzungen zur Finanzierung in anderen 

Fällen. 

  

 Der Vorstand schlägt der VOK 2014 Hans-Jürg Zimmermann zur Wahl als 

Untersuchungsbeauftragter Stellvertreter vor. 

 

 Der Vorstand hat die Aufgabenteilung zwischen dem Förderverein 

Bauerhoftiere auf dem Ballenberg und Geschäftsstelle zustimmend zur 

Kenntnis genommen. Neu wird die Mitgliederverwaltung über die Mitglieder-

Statistik der Geschäftsstelle abgewickelt. 

 

 Der Vorstand hält an seinem an der Klausur 2013 gefällten Beschluss fest; 

das Diskussionsforum wird auf der erneuerten Website Kleintiere Schweiz 

nicht mehr aufgeschaltet.  

 

 Der Vorstand hat die Regelung der Kommission Tiergesundheit und 

Tierschutz über das rechtskonforme Vorgehen bei uneinsichtigen Züchtenden 

gutgeheissen. 

 

 Das Kleintier-Museum auf dem Ballenberg ist ausgerüstet und wird vom 

Archivar Richard Piccinin betreut. Das Reglement Museum wurde angepasst.  

 

 Nachfolge Geschäftsführer: Pflichtenheft und Stellenprofil wurden vom 

Vorstand diskutiert und die vorliegenden Unterlagen genehmigt. Die 
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gewünschten Anpassungen im Stellenprofil werden bis zur März 2014 

Vorstandssitzung, zusammen mit anderen Fragen, erarbeiten. So dass Ende 

Mai/Anfang Juni 2014 die Ausschreibung erfolgen kann. 

 

 Delegiertenversammlung 2014 in Martigny; Bei einem Antrag betreffend 

Entschädigung der Ehrenmitglieder (Bankettkarte oder Festkarte?) muss zur 

Präzisierung bei der einreichenden Person zurückgefragt werden. 

 Der Vorstand hat beschlossen, an der DV 2014 am Vorstandsbeschluss 

festzuhalten. Auf einen weiteren Antrag, die Vorstandsprotokolle noch 

ausführlicher in den Verbandsnachrichten der Tierwelt zu publizieren, stellt 

der Vorstand den Antrag bei der bisherigen Lösung zu bleiben.  

 

 Der Vorstand wird der DV 2014 in Martigny einen Antrag auf Reduktion seiner 

Delegations-Entschädigungen unterbreiten. 

 

 Das DV-Budget 2014 konnte noch nicht genehmigt werden. Die 

Festkartenpreise und die Subvention der Festkarten konnte deshalb noch 

nicht abschliessend behandelt werden 

 

 Die Kern-Botschaften von Kleintiere Schweiz zur Übermittlung bei den 

Delegationen 2014 wurden vom Vorstand bestimmt. 

 

 Stand Verleihung Schulställe; Die Schulställe sollen weiterhin über die 

Geschäftsstelle bestellt werden können; diese soll jedoch ab 2015 nur noch 

als Anlaufstelle für den ersten Kontakt dienen. Die Ställe werden 

nachgerüstet, das Schul- und Werbematerial aufbereitet, auf Kosten von 

Rassekaninchen Schweiz. Rassekaninchen wird auch die Begleiter für diese 

Schulprojekte bestimmen und entsprechend deren Ausbildung für diese 

anspruchsvolle pädagogische Aufgabe übernehmen. Der Fachverband wird 

dem Vorstand nach Abschluss der Vorarbeiten einen detaillierten Antrag 

stellen. 

 

 Ausstellungswesen in Zukunft: Die Arbeitsgruppe, die bisher zwei Mal getagt 

hat, hat eine Auslegeordnung gemacht und wird Perspektiven für die Zukunft 

erarbeiten. Eine Umfrage läuft während der aktuellen Ausstellungsaison. Es 

geht dabei um die Vielfalt der gezeigten Tiere, die Rahmenprogramme, 

tierschutzkonforme Ansichtsställe, Infostände und Beratung. 

 

 Gesamtausstellung 2018; Ein detaillierter Vertragsentwurf wurde von der 

Geschäftsstelle erstellt. Der Vorstand nimmt diesen zur Kenntnis und 



4 

 

bewilligt die Vernehmlassung bei sämtlichen Vertragspartnern. Geklärt 

werden muss noch die Ertragsseite aus dem Nationalen-Sponsoring. 

 

 Als Gäste nahmen Meta Busenhart (Präsidentin Schaffhauser Kantonalverband 

für Kleintierzucht) Benno Büchel (Präsident Liechtensteinischer Ornith. 

Landesverband) Franz von Euw (Präsident Kleintierzüchter Kanton Schwyz) an 

der Sitzung teil. 

 

 Es wurden zwei Gesuche für Nachwuchs-Anlässe, vier Gesuche für 

 Werbeveranstaltungen sowie drei Tierschutzberatungen bewilligt. 

 

 Der Vorstand hat 31 Delegationen für die POK’s und DV’s der 

Kantonalverbände und Spezialvereinigungen sowie für die EE-Tagung 2014 

vergeben. 

 

 Die Fachverbandspräsidenten informieren über die Geschäfte aus ihrem 

Verbandsbereich. 

 

 Dank Tierrettungsdienst für den Erhalt des Tierwelt-Preises 2013 

 

 Info Tierpark Kreuzlingen: Das Thema Rezertifizierung sowie der Tierbedarf 

wurden für beide Seiten zufriedenstellend geklärt. 

 

 Es gibt zwei neue Verbandsgerichtsfälle im Zusammenhang mit 

Ausstellungen. 

 

 Eine Besprechung bezüglich Zusammenarbeit hat mit dem Verein Schweizer 

Wachteln stattgefunden. 

 

 Die Bereinigung verbandsrechtlicher offener Fragen mit dem Schweizer 

Brieftaubensportverband hat stattgefunden. 

 

Zofingen, 13. Januar 2014 


